
Mit dem Hund

unterwegs in Dorfen

Liebe Hundefreunde!

Wussten Sie, dass...

•  Hundekot auf Spielplätzen nichts verloren hat.
Durch den Kontakt mit Hundekot können Kinder er-
kranken. Z.B. bakterielle Erkrankungen, Durchfall,
Wurmbefall u.v.m. sind eine Gefahr für die Gesund-
heit unserer Kinder.

•  Hundekot im Futtergras Schaden anrichtet, sei
es, weil die Kühe verschmutztes Gras oder Silage
nicht fressen oder sei es, dass das Vieh dadurch
schwer erkranken kann. Übrigens, es kann einige
Wochen dauern, bis Hundekot in der freien Natur
verrottet und wieder zu Erde wird.

•  Apportieren von Stöcken eine der beliebtesten
Spielformen für viele Hunderassen bedeutet. Aber
bitte tun Sie das nicht im hohen Gras, das zertreten
wird und worin schließlich die geworfenen Gegen-
stände nicht mehr gefunden werden. Folgen davon
sind qualitativ schlechtes Gras, Schäden an den
Mähmaschinen und ein verärgerter Landwirt. Bitte
nehmen Sie auch auf unsere in den Wiesen brüten-
den Vögel und Tiere Rücksicht.

•  freies Herumlaufen von Hunden besondere Rück-
sichtnahme gegenüber Spaziergängern verlangt.
Kleinkinder zum Beispiel geraten leicht in Panik,
wenn sie von einem Hund beschnuppert, gestoßen
oder gar umgeworfen werden.

•  Hunde unter Kontrolle führen nicht für alle Hunde
Leinenzwang bedeutet. Anleinen soll man den
Hund überall dort, wo Ablenkung ihn außerhalb un-
serer Kontrolle bringt, so zum Beispiel im Straßen-
verkehr oder im Wald.

Hundehalter/innen haben den Kot ihrer Hunde in
jedem Fall wegzuräumen. Hierzu gibt die Stadt Dor-
fen im Bürgerbüro kostenlos Hundekot-Beutel aus,
die Sie mit dem Hausmüll oder in einem öffentlichen
Abfallkorb entsorgen können.

Für die Beachtung dieser Verhaltensregeln und eine rück-
sichtvolle Hundehaltung danken wir Ihnen.

Denken Sie auch daran, dass Ihr Hund nie ohne Hunde-
marke herumlaufen sollte. Mit der Marke ist bei einem
möglichen Weglaufen eine Rückführung des Tieres an Sie
wesentlich einfacher.

Die Tollwutimpfung wird dringend empfohlen. Bei Aus-
landsreisen ist diese Impfung häufig Pflicht.

Umseitig sind die Tütenspender 
mit Abfalleimer
vor Ort gekennzeichnet.

Aika:
Meine Lieblingsbeschäftigung ist es
mit meinen Menschen Gassi zu
gehen. Herrchen und Frauchen
haben immer eine Tüte dabei, mit der
sie meine Haufen wegräumen, damit
keine Kinder hineintreten oder das
Grünfutter verschmutzt wird. So sind
wir immer allen willkommen.

Zenzi:
Ich bin eine Vegetarierin. Wenn das
Gras, das der Bauer für mich mäht
mit Hundekot verschmutzt ist, kann
ich echt krank werden. Mein Bauer
bringt die Gülle immer gleich nach
dem Mähen auf die Wiese, damit sie
als Dünger in die Wurzeln gehen
kann und das saubere Gras nach

oben wächst. Je höher das Gras ist, umso vorsichtiger
muss man damit umgehen. Wenn es mir schmeckt, gebe
ich beste Milch für euer Frühstück.



1. Oberdorfen Weiher
2. Oberdorfen neuer Friedhof
3. Oberdorfen Richtung Niederham
4. Niederham Brücke
5. Fuß- und Radweg Höhe Oberfeld
6. Kinder- und Jugendhaus
7. Lerchenhuber Weg
8. Vilstal Radweg Nord
9. Vilstal Radweg/Buchbacher Straße

10. Vilstal Radweg/Kläranlage

STANDORTE:

= Vilstal Radweg

11. Kläranlage Richtung Mehlmühle
12. Am Brühl Nord
13. Vilstal Radweg/Gartenstraße
14. Isenauenpark Eingang
15. Stadtpark/Feldschach
16. Heubrücke Richtung Oberdorfen
17. Überlaufbecken Nord
18. Bahnweg/Terofalstraße
19. B15/Am Bahndamm
20. Lindenallee Richtung Oberhausmehring
21. Isener Straße Richtung Überlaufbecken


